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wunderbare Geehrter Herr! Ein
,

'' "'"iGlied meiner Familie hat
. seit den letzten vier Wochen

Hiltlet einem heftigen und un-
zangenehmen Husten gelit-

... welcher in der Gegend
Brust und am Rücken

große Schmerzen nebst
5Nr verursachte.

habe viele gut empfoh-

lene Mittel gebraucht, fo-
und lwohl innerlich, wie ävßer-

? lich. Schließlich ließ ich
.eine Flasche IhreSHeilmit-

Erkältun- !tels, Hale's Honey, kom.
-> > men, und nachdem lch eine

Flasche gebraucht hatte,
gen, hörte der Husten zu meiner

? Freude und Erstaunen auf.
Es hatte eine magische

wenn Wirkung.
Schicken Sie mir gefäl-

ligst noch 3 Flaschen nebst
einmal Rechnung, da ich denke, es

sollte in jeder Familie vor-

versucht.
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? , Ihr ergebenster
wird Joseph <sl,ristadora,

!95, William-Str., N.-I.
sicher

ein Hale'S Honehof Hore-
? hound and Tar wird von

allen Apothekern sür 25
nothmen- 'CtS., 50 Eis. und die

Flasche verkaust. Die gro-

ßenFl aschen sind ver-
diger hältnißmäßic) die billigsten
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Aus der Bundeshauptstadt.

Washington, D. (5., 19. Juli.
?Nach dem Bericht des statistischen Bu-
reaus betrug der Export von Gold in
den mit dem 30. v. M. abgelausenen
zwölf Monaten und der
Zmport ?21,174.381, so daß also der

um KL7,50tt,463
überstieg. Zn dem entsprechenven Zeit-
raum des Vorjahres betrug der Gold-
Export und der Import
549,699,454, Export und Zmport hiel-
ten sich also säst aus gleicher Höhe.

Ter Export von Kilver in den mit
dem 30. Zun, abgelaufenen zwöls Mo-
naten betrug 540,737,316 und der Im-
port 5'.'3,193,252, eS überstieg der Ex-
port den Import mithin um 517,544,-
067. Im entsprechenden Zeitraum des
Borjahrcs wurde Silber im Werthe von
532,610.559 exportirt und im Werthe
von 519,955,066 imporlirt, also für
512,655,473 luchrSiivcr expou-.rt, wie

imporlirt.
In den nnt dem 30. lum abgelaufe-

nen sechs Monaten betrug der Gold-
Export 573,717,936, der Import 511,-
759,U43 oder 532,146,766, vc',w. 53,-
723,035 mehr, als in dem cnl>prcchcu-
den Zeitraum des Porjahres.

Tie Angabe, daß der BundcSkriegs-
dampfer ?Ätohican" im Beringsmeer

duich einen von de.u Robbeudampser
?Alexaudria" abgefeuerten un-
lenkbar uud kaiupfunsähig gemacht wor-
den sei, entpuppte sich als eine Ente.
Die San Franziöco'er Depesche, welche
das ?Ereigniß" meldete, gibt an, das-
selbe habe sich am 25. Mai zugetragen.
Im Flottendepartement weiß man in-
dessen, daß sich der ?Mohican" am 27.
Mai noch in Port Townseud, Wash.,
befand, und daß er erst einige Zeit fpä-
ter nach dem Beringsmeer abging.

Einem Berichte des statistischen Bu-
reaus zusolge kamen während des Mo-
nats Juni im Ganzen 67,672 Einwan-
derer ans den verschiedenen auswärtigen
Ländern (Eanada und Mexiko ausge-
nommen) in den Ber. Staaten an ge-
gni 73,120 im Juni 1L92. Während
der am 30. Juni 1V93 vcislosfenen
zwölf Monate betrug die Zahl der Ein-
wanderer 497,936 und während der
entsprechenden Periode deS vorhergehen-
den Jahres 619,320. Bon den Einwan-
derern, die in den am 30. Juni 1693

verflossenen zwölf Monaten kamen,
stammle 96,316 aus Teutschland
eine Abnahme von 3409; 72,403 aus

lialien?eine Znnahmc von 11,459 ;

52,672 aus Saiweden-Norwegen?eine
Abnahme von 3261; 43,657 aus Ruß-

ausgenommen) ?eine Ab-
nahme von 40,631; 106,716 aus Groß-
britannien und Irland ?eine Abnahme
von 6352.

Generalarzt Wynian erhielt heute fol-
gende Depesche von dem Flottenarzt G.
B. Aouug in Neapel: ?Tie Eholera ist
hier ausgebrochen. Bier Todessälle am
Sonnlag und Montag. Die Krankheit
ist weit verbreitet, und in allen Fällen
fand man Bacillen vor. Wie die Seuche
hierher gelangte, ist nicht festgestellt.

Keine neuen Fälle seit Montag."

Nachsragcn im Pensionsamt ergeben,
daß im Ganzen 245 Pensionäre seit dem
4. März d. I. von der Pensionsliste ge-
strichen wurden. Außerdem wurden seit
dem 4. März 5090 Pensionäre, deren

Fälle in Untersuchung begriffen sind,
.suspendirt. In Nen-Mexiko sind neuer-
dings ausgedehnte Pensionsschwinde-
leien an's gekommen, und ein Pen-
sionsanwalt zu Socorro, Namens Mar-
cellino, welcher in Verbindung mit den-

selben verhaftet wurde, hat sich schuldig
bekannt und ist zu sieben lahren Zucht-
Hans verurtheilt worden. 2000 Pen-
sionSfälle in jenem Territorium werden

zur Zelt näher untersucht.
Ttnrmveryeerungeli.

Atlanti c-E i t y, N.-1., 19. Inli.
?Die hiesige Stadt ward gestern Abend
von einem heftigen Sturm heimgesucht,
der besonders stark am Inlet wüthete u.
dort ein kleines Haus vom Fundament
abhob, sowie die der ?Easino-Amüse-
ment-Eomp." gehörige große ?Tobog-
gan-Bahn" vollständig demollrte. Eine
Anzahl Boote, tue sich im Inlet befan-
den, waren nahe daran, zu kentern, be-

sonders arg aber hat der Sturm der

?Minerva." die mit mehreren Passagie-
ren am Bord noch auf dem Meere war,
mitgespielt, indem ein Windstoß den

Radkasten wegriß nnd hoch in die
wars. Dasselbe Boot nahm Charles
lessries und einen Knaben, Namens
Eonover, auf, die in einem Fahrzeug
vom Sturm überrascht wurden und in
größter Gefahr schwebten. Ter Tam-
pser ?Brigantine" wurde in Brigantine-
Eity gegen feinen Dock geschlendert und
dabei stark beschädigt. Die Passagiere
hatten sich schon daraus gesaßt gemacht,
ln'S Wasser springen zu müssen,und sich
bereits mit Rettungsgürieln versehen.
So viel bis jetzt bekannt ist, hat der
Sturm keinen Berlnst an Menschenle-
ben zur Folge gehabt, doch sind eine
große Anzahl Personen nur mit knapper
Noth dem Tode entgangen.

Hartford, Eonn., 19. Juli.
Ein gegen 5 Uhr gestern Abend hier aus-
gekrochener Sturm entdachte mehrere
Häuser und entwurzelte viele Bäume.
Während des Sturmes regnete es in

Strömen. Glücklicher Weise gingen
keine Menschenleben verloren.

Sh amokin, Pa., 19. Juli.
Während eines heftigen Sturmes, wel-
cher, von einem surchibaren Gewitter be-
gleitet, gestern Abend diese Gegend
heimsuchte, wurde der der ?Neading-
Eoal- Iron-Eomp." gehörige und
von der Firma Kantner H betrie-
bene Royal-Oak - Kohlenbrecher vom
Winde niedergerissen und total zerstört.
Das Gebäude stand aus der Seite eines
Hügels an der Eisenbahn, und das Ge-
leise der Letzteren war durch die Trüm-
mer vollständig blockirt. Eine Anzahl
Bahnarbeiter mußte hingesandt werden,
um die Pqssage srei zu machen. Glückli-
cherweise ist die Kohlengrube jetzt au-

ßer Betrieb, sodaß durch den Einsturz
des KohlciibrccherS Niemand verletzt
wurde.

Keine Einigung erzielt.
Pittsbnrg, Pa., 19. Juli.?Die

Eonserenz zwischen den Bertretern der
?Amalgamated - Association" und den

Eiscnsabrikanlen ist vorläufig abgebro-
chen worden, ohne daß das geringste
Resultat erzielt worden wäre. Die Fa-
briken dieses Distrikts haben denßetrieb
eingestellt und ebenso etiva 20 Fabriken
im Westen, deren Besitzer die Lohnskala
der Association nicht unterzeichnet haben.
Bis eine Einigung erzielt wird, sind
über 20,000 Arbeiter brodlos. Die
?Amalgamated - Association" beabsich-
ligt, mit den Fabrikanten - Firmen ein-
zeln zu unterhandeln, um auf diese
Weise, wo eben möglich, eine Einigung
herbelznsühren. Dieser Plan hat sich
bereits in dem Falle der hiesigen Firma
I. Painler, Söhne ck Co. als erfolg-
reich erwiejeri.
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A-rtdauer veS Paniks in Tcnver.?Drei wci-
Icr Nat onaibank n s>op.,,sir>.?vank-

Denver, Col., 1!). Juli. Die
?State-National-Bank" hat fuspcndirt.
Clne an der Thüre angeschlagene Be-
kanntmachung enthältFolgendeS: ?Diese
Bank wird heule nicht zur Crledigung
von Geschäften eröffnet werden. Dle
Depositoren werden voll ausgezahlt."
Auch die Thüren der ?Deutschen Natio-
nalbank" waren um Uhr Bormitlags
noch nicht ofsen. Kesne Bckaiintinachilng
war angefchlagcn, indesicn glaubl man,
daß die' Bank luspendirc hat. Die Cr-
regung unter dem Publikum ist im Zu-
nehmen und ohne Zweifel werden jetzt
neue Sturmläufe auf die übrigen Ban-
ken erfolgen.

(Später.)? Die ?Deutsche National-
Bank" existirt seit 20 fahren und genoß
bisher sast unbegrenztes Bertraueu.
Bald nach 10 Uhr schloß die ?Peoples
Nationalbanl" ihre Thüren und die
Aufregung läßt sich nicht beschreiben.
Biele Depositoren, die gerade im Begriss
waren, thr Geld zu holen, brachen in
Thränen ans. Die Aktiva der ?Peoples
Nationalbank" werden von den Direk-
toren ans §1,100,0(10 und die Passiva
auf SZlo,ot>o angegeben. Die ?State
Nalionalbank" hat, wie Präsident Mc-
N'eill iiilttheilr, in den letzten 30 Tagen
über K9t)O,()W ausgezahlt, indessen sol-
len die Aktiva die Passiva um das Dop-
pelt übersteigen. Die Summen, welche
der ?Deutschen Nalionalbank" seit 30
Tagen entzogen wurden, betrugen über
§1,000,0U(l. Diese Bank erwartete

heute srüh 5300,0ti0 aus dem Osten,
und da die Anstalt ihre Baarmittel wäh-
rend des gestrigen Andrangs der Depo-
sitoren nahezu erschöpft hatte, so war sie
zum Schließen gezwungen.

Berschieoene weitere Gcschäflsfirmeil
in Denver fallirlen heule ebenfalls, und
aus dem Inneren des Staates kommt

die Nachricht, daß d:e ?I. B. Whecler
Banking-Co." in Aspen, Col., die
?Bank v. Sterling" in Sterling, Col.,
und die ?Bank von Loveland" ni

land, Col., fallirt haben. Der Sturm-
lauf der Gläubiger auf die noch offenen
hiesigen Banken Hörle heute 'Nachmittag
aus.

9! ega II nc e, Jliich., 19. Juli.
Superintendent Cole kehrte gestern von
Milwciulee zurück, wo er mit Ferdinand
Schl-singer, dem Präsidenten der ?Bus-
salo Mining Co." und Chef des Schle-
singer Syndikats conserirt hat. Man
erwartet, daß das Syndikat in den näch-
sten Tagen genug Geld flüssig gemacht
haben wird, um die eingeklagten Forde-
rungen zu berichtigen. Aus vironMoun-
tain wird gemeldet, daß den Angestellten
des dortigen, von dem Syndikat betrie-
benen Chapin-Bergwerks morgen der

seit vier Wochen rückständige Loyn aus-
bezahlt werden wird.

Ar m o u r d a le, Ks., 19. Juli.
Die ?Citizens' Bank" stellte gestern die
Zahlung ein. Pasfia nomi-
Äkliva 5151,5510. Couiitygelder im Be-
trage von K4l),000 waren in der Bank
depomrt.

Hutchinson, Ks., 19. Juli. ?

Die ?Hutchinsim-National-Äank" schloß
heute früh ihre Thüren.

Shell-Lake, Wisc., 19. Inli.?
A. C. Probert und Edwin Proberr,
Eigenthümer verschiedener Bankanstal-
ten zu Washburn, Ashland und Shell-
Lake, welche kürzlich salllrten, sind ge-
stern zu Washburn unter der Anklage
verhaftet worden, Depositen angenom-
men zu haben, nachdem sie schon wuß-
ten, daß ihre Banken insolvent seien.
Die HH. Probert standen vor dem
Krache in hohem Ansehen.

Milwa.nkee, WiS., 19. Inli.
Der Prozeß gegen die als Beträge ange-
klagten Direktoren der ?Plankington-
Bank," welcher heute beginnen sollte, ist
bis zum Seplembertcruiin deS Gerichts
verschoben worden.

Topeka, KaS.. 19. Znli. Im
Bnrcau des Staats-Baiik-iLominissärs
laaf heute die Nachricht ein. daß die

?Bank von Parker" in Vinn-Counly u.
die ?Woodjon State-Bank" zu
Ccnne, ihre Zah-
lungen eingestellt haben.

Washington, D. (5., 19. Juli.
Der Courant-Controleur ist lienach-

richligt, daß die ?Bozeman National-
Bank" zu Bozeman, Montana, fallirt
hat.

Oklahoma-City, 0.-T., 19.
Juli. Die. ?Bank von Oklahoma-
City" und di: ?Oklahoma-National-
Bank" schlössen heute Nachmittag ihre
Thüren. Die ?Erste Nanonal-Bank"
hat den Sturinlaus lhrer Gläubiger so-
weit ausgehalten.
Noch ei Nachspil, dem Lyuchge-

gcricht in Bardwclt.
Jesserson-Clty, Mo., 19.

Juli.?Gouverneur schrieb, nach--
dem ein Mob aus Kentucky den Neger
Miller, den angeblichen Mörder der

Schwestern Ray. nach Bardwell, Ky.,
abgeführt und dort gelynchr hatte, an
die Behörde von SykeStoivn, Mo., wo
der Neger verhaftet worden war. und
fragte, ob Miller den Staat Missouri
freiwillig verlassen, oder ob er gewalt-
sam, ohne Requisition entfernt worden

ftt? Ter Gouverneur gab ohne Um-
schweife zu verstehen, daß die Ztaats-
beamlen zu Sykcötown seiner Ansicht
nach ihre Pflicht nicht erfüllt hätten.
Ter Staatsanwalt m jenem Orte hat
nun das Schreiben des Gouverneurs
erwidert, und die Antwort ist veröffent-
licht worden. Dieselbe ist in sehr trotzi>
gern, herausfordernden Tone abgefaßt
und schließt mit folgenden bemerkens-
werthen Worten: ?Tie Männer von

Missouri werden immer nitt Stolz eine

Gelegenheit ergreifen, die Ungeheuer,
die nach Kentucky gehören, an Kentucky
auszuliefern."

Mehr LU<lnnorvc.

Pine - Bluff, Ark., 19. Juli.
Unweit Cornerville, Lincoln - County,
wurde die Arau des Farmers John
Tncker von einem Neger in verbrecheri-
scher Absicht angegriffen, doch die Hülse-

ruse der Bedrohten verscheuchten den

Unhold. Eine bewaffnete Schaar nahm
sofort die Verfolgung auf und holte den

Neger nach längerer Hetzjagd ein. Ver-
gebens flehte er um Schonung feines Le-
bens. Cr wurde am ersten besten Bau-
me aufgeknüpft uud die Heukersarbeit
durch einige wohlgezielte Flintenschüsse
beschleunigt.

Maco n, Ga., 19. Juli.? Der 22
Jahre alte Neger Warren Dean machte
am Sonntags-Abend in dem Haufe des
angesehenen Farmers Ray in Reed's
Station einen unsittlichen Angrisf auf
dessen Chefrau, die allein in der Woh-
nung anwesend war. -!.ie zog
einen Revolver, der indeß im Momente
der Gefahr seinen Dienst versagte, und

der Neger hätte zweifellos sein scheußli-
ches Vorhaben ausgeführt, wenn nicht
noch rechtzeitig eine alle farbigeDienerm
zu Hülfe geeilt wäre. Der Neger ent.
floh, doch wurde später

Verfolgern in den Sümpfen des Slone-
Creek emgefangen und nach einem naHen
WaldeSdickicht geschleift. Seitdem ist er
spurlos verschwunden. Er wurde zwei-
fellos von Lynchern ermordet, wiewohl
die Leiche sich nicht auffinden läßt.

Der Eisenvakn-Moloch.
B u s f a l o, N.19. Juli. ?Eine

unvorsichtiger Weise ossen gelassene
Weiche veranlaßte das bereits kurz ge-
meldete Unglück, welches gestern Abend
einem Cxkursionszuge der ?Western-
New -'))ork - Peniiiylvanier Bahn" bei
Ost-Aurora zustieß. Der Zug, welcher
die Sonntagsschulen der Bethany- und
Bethlehem-Kirchen von hier an Bord
hatte, entgleiste an der Weiche und die
Lokomotive, der Gepäckwaggon, sowie
die beiden vordersten Passagierwaggons
wurden sast gänzlich demolirr. John
Morris, Heizer des Exkursionszuges,
erlitt einen Schädelbruch und wird
wahrscheinlich sterben. Ungesähr ein

DutzendPassagiere, größtentheilS
tagsschüler, ist schwer und mehrere an-
dere Personen find weniger bedenklich
verletzt. Die am schwersten Verwunde-
ten, deren etliche Glieoer- oder Schädel-
brüche erlitten und in LebxiiSgesahr
schweben, sind Harry Sauer, Arthur
Sauer, Fannie Willmer, Wtllie Witt-
mer, Geo. Ferguson, Frau Murphy,
Nellie Stesiell, Frau Robert Hood und
Robert Hanson.

C i n c i n n a t i, 19. Juli. ?EinKa-
belwaggon der ?Walnut-Hill-Linie" ent-
gleiste heute früh, mährend er die Gil-
bert-Avenue herabfuhr, und der ?Grip-
mann" loh. Dietrich wurde auf den
Boden geschleudert und tödtlich verletzt.
Außerdem erlitten folgende Passagiere
bedenkliche Verletzungen: Frau Grimm
ans Ivanhoc, Mary Epping an Blair-
Avenue wohnhast, Ray Hunter und
Lillie Hunter von Rr. 13, Morris-
straße.

Omaha, Nebr., 19. Juli. ?W. L.
Oalley aus New-'.>>ork, welcher in Folge
einer Wette im Begrisse war, zu Fuß
nnd ohne Geld von New-'?)ork
Franziseo zu gehen, wurde gesternNach-
millug etliche Meilen weftlich von hier
von einem Zuge der ?Union-Pacisie-
Bahn" überfahren und gelödtet. Er
haue Papiere in der Tasche, welche seine
Zdentltät außer Zweisel stellten.

In Lachen Tempiey'S.

Pittsburg, 19. Juli. Gestern
war der für die Aufnahme von förm-
lichen Protokollen mit Äallagher und

Davidson in der Dempsey- und Beatly-
Bergistungs - Angelegenheit sestgesetzle
Tag, indessen wurde keiner von Beiden
vernommen, und zwar, wie man glaubt,
weil Wardein Wright, in dessen Obhut
Gallagher ist, zu der Bernehmung des
Gefangenen seine Genehmigung verwei-
gert hat. Es heißt jetzt, daß Distritts-
Anwalt Burleigh, fowie Richter Mc-
Clung den Wardein ersuchen werden,
die protokollarische Vernehmung des Ge-
fangenen zu gestatten. Ein derartiges
Gesuch dürfte nicht unberücksichtigt blei-
ben.

Es heißt übrigens, daß die ?Carnegie-
Compagnie" der Begnadigung Denip-
sey's entschieden entgegen arbeiten wird.
Rechtsanwalt Break, der im Austrage
der Gesellschaft s.Z. dem Staatsanwalt
ber der Verfolgung Dempsey's afsistirte,
wird nunmehr vor dem Begnadigungs-
hofe erscheinen und der Freilassung des

Vernrtheilten opponiren.
(Später.) ?Distriktsanwalt Clarcnce

Burley, die Anwälte L. K. Porter und
W. I. Brennan, 'Notar C. C. Lee und
Stenograph H. Beai nahmen heute im
westlichen Zuchthause die Angaben Gal-
laqher's n. Davidfon's wegen der Home-
stcader Gislmordssälle zu Protokoll. Der
Inhalt ihrer Aussagen wird vorläufig
noch der Oeffentlichkeit vorenthalten, in-
dessen verlautet, daß beide Männer jetzt
das von ihnen im Prozesse Dempsey's
abgelegte Zeugniß für falsch erklären,
und verschiedene Geheimpolizisten, sowie
auch etliche Aerzte und Geschäftsmän-
ner beschuldigen, sie zu den falschen Aus-
sagen bewogen zu haben.

New-Norker Nachrichten.
New - Aork, 19. Juli. ?Rev. Ed-

win Benjamin Russell, der bekannte
Rektor der amerikanischen Kapelle in
Florenz, hat der protestantischen Episko-
palkirche den Rücken gekehrt und ist durch
Erzbischos Corrigan in den Schooß der

katholischen Kirche ausgenommen wor-
den. Bater Van Rensselär von der

Franz Xaver - Kirche ist ein intiimr
Freund Russell's, und dessen Bekeh-
rung soll hauptsächlich sein Werk sein.

Frank I. Eagan, der proscfsio-
nelle Klopssechter, welcher, wie gestern
aussührlich berichtet worden, den jun-
gen McDonald angeblich bei einem

?Pricesight" mit einem Faustschlage in
den Racken tödtete, stand gestern vor
Richter Koch im -Korkviller Polizeige-

richt. Er hatte sich der Polizei in, Laufe
der Rächt freiwillig gestellt. Richter
Koch überwies ihn dem Verfahren des

Coroners. Dieser schickte den Arrestan-
ten nach den Tombs, um den Jnquest m
dem Falle abzuwarten. Es heißt jetzt,
der Tod Eagan's sei nicht in Folge des
Schlages, sondern hochgradigen Alko-
holismus wegen eingetreten. Die am
Abend vorgenommene Obduktion der
Letche ergab jedoch Blutaustritt in's

Hirn und damit den Fanstfchlag als un-
mittelbare Todesursache.

Aus Verzweiflung über seine Ar-
beitslosigkeit hat Karl Orth, ein 40-

jähriger Kupferschmied, zur Karbolsäure
gegriffen, um seinem Dasein ein Ende

zu machen. Orth bewohnte in dem

Hanfe Nr. 106, Süd - 5. Avenue, ein

möblirtes Zimmer, und da er feit Sonn-

tag von feiner Wirthin nicht gesehen
worden war, so ließ diese die Thüre ge-

stern Morgen ausbrechen. Entseelt sand
man Orth auf feinem Bette liegen, und
ein mit Karbolfäure noch halb gefülltes
Fläfchchen neben dem Bette deutete an,

auf welche Weife der Aermste feinem Le-
ben ein Ende gcnAlcht halte. Die Leiche
war fchon in Verwesung übergegangen;
es ist daher wahrscheinlich, daß er sich
bereits am Sonntag vergiftete.

Durch einen Tritt in s Genick? gc
tödtet.

Pittsbnrg, Pa., 19. Juli.?Der
Bergmann Jerry Foley von Mancsield,
Pa., wurde letzte Nacht um 2 Uhr an

jenem Platze von dem Lokomolivhcizer
der ?Piltsburg - Chicago - St. !t!ouiser
Eisenbahn," John Connelly, durch ei-
nen Tritt in's Genick getödtet. Die
beiden Männer waren mit einander in
Streit gerathen, doch glaubt man nicht,
daß Connelly die Absicht hatte, seinen
Gegner zu ermorden. Foley war 30

Jahre alt und Familienvater; er genoß
den Rns eines Raufboldes, wogegen der

25-jährige Connelly, welcher bei seiner
verwittweten Mutter wohnte und deren

einzige Stütze war, als ein ruhiger und

friedliebender junger Mann bekannt ist.
Der Letztere ist verhastet worden.

Berlin, 19. Juli. ?Ueber ernstliche
Arbeiter-Unruhen wird aus Jegorjewsk
im Gouvernement Rjäsan berichler.
Dreitaufend dortige Fabrikarbeiter haben
die Arbelt eingestellt und, als der Fabrik-
Herr sich weigerte, ihre Forderungen zu
rrsüllen, dessen Villa in Brand gesteckt
und gänzlich zerstört. Aus Befehl des

Gouverneurs ist eine starke Abtheilung
Militär nach dem Schauplatz der Unru-

hen dirigirt worden.^

Blutiger Kampf tu einer Wirtv-
sckiast.

Whiting, Ind., 19. Juli. ?Eine
Bande junger Desperados überfiel am

Dienstagg-Abend Wm. Timm's Wirth-
schaft nahe Noby, Ind., und versuchte,
den Eigenthümer zu ersasießen. Die

Lichter erloschen in dem Kamps, und in
der Dunkelheit wurde ?Bulch," einer der
Angreifer, von einem feiner Gefährten
erschossen. Georg Dorsch, ein Nesse
Timm's, sowie ein im Lotal anwesender
Gast erlitten Schußwunden, und der

Führer der Bande, ein gewisser Gal-
lagher, wurde durch einen von Timm
abgescuerten Schuß todl zu Boden ge-
streckt. Alle drei übrigen Mitglieder der
Bande sind schwer verwundet.

<?iu nettes Ehepaar.

Wilkesbarre, Pa., 19. Juli.
Charles McGuire und seine Gattin,
Beide als Bormann. resp. ?Fore-Wo-
man" in der hiesigen Spitzenfabrik be-
schäftigt, wurden heute 'Nachmittag ver-

haftet und ohne Zulassung von Bürg-
schaft dcm Eounty-Gcfängniß überge-
ben. McGture ist der Bergeivaltigung
eines 15 jährigen Mädchens, Namens
Katie Kelly, beschuldigt, und seine Frau
soll ihm bei der Aussührung des Ber-
brechens behülslich gewesen sein. Die
Details des Borfalles sind zu haarsträu-
bender Natur, als daß sie verösseutlichl
werden könnten.

t'llu uinerer grürige 2. Vtorqe-Yluat>e.l

Vrntales Pcrvrectien zweier Neger.

Navasoia, Tex., 18. Juli. Ei
Neger machte gestern einen Ichaiidbaren An-
grift aus F-.au LalenSUi, eine nahe hiesigem
iD.te wohnende, achtbare Wittwe. Tie Krau
leistete verzweiselten Widerstand und ver-
trieb den schürten, welcher indessen bald
daraus in>t zwei anderen Negern zurncklehr-
le. und die 17 jährige Tochier der Wiliwe
vergeivaliigie, wai>rend üie lieideu andern

Ncger, die mir Lctiroigeweh.en bewassnet
wa.en, !!>.ache hielten. Die Bürger fanden
levi aus die Verbrecher und eui Lynchgerichl
stehi in Aussichl.

New Aorter Nachrichten.
l3. JuU. er heute

aus Sa tos und Rio Janeiro hier ange-
kommene Tampser ?Nasmyih" wird vor-
läufig aus der L.uaraiiläi>e-Slatlon zurück
gehauen, weit drei genier Zecleule nach der

Absahrl von Saiilos am gelden Fieber er-
kranklen. Zwei der Paiienien starden und
der driiie wurde zu iu's Hospi-
tal gebrachi.

Der deute aus Bremen angekommene
Dampfer ?Kaiser Wilhelm u." krachte die

irdiichen lleberrcste des irn Äusiauoe gestor-
beneu Hrn. Ä. I.Drexei.

Ziininermanil Forshay werden am

nächsten Donnerstage iLu.tiM Unzen Silber
ans dem Dampfer ?Normanina" nach Eu-
ropa verschiffen.

Lloyd Aspiiiwall, gegen welchen seine
Gattin eine ScheidungSliage eingeleilet Hai,
wurde heute Nachmittag unter einer Ml-
schungSanklage verhaftet und in Erinange-
lung von LürglÄaft vorläufig dem
Hortville - tsefängiiiiz überwiesen. Er ist
deichuldigt, den 'Namen seines Bruders
William Aspiiiwall als Bnrien aus einen
Schuldlchein für 5240 gcälfcht zu haben.
William Äspinwalt selbst erklärie die Unter-
jchrist, als man ihm dieselbe zeigie, sofort
für gefälscht.

Ex-Eonraiit-Controleur Hepburn gab
heute Abend zu Ehren des gegenwärtigen
Eourant-Eoiilroleurs Hrn. Jas. H. Eckels
ein Diner im ?lluion-League-Club." Hr.
Eckels hielt bei der Gelegeuheil eine Rede,
in welcher er die gegenwäNlge Finanzkrifis
besprach und eine baldige Rückkehr besserer
Zeiten propheiette.

Kurje KabelStpeschcn.
Die britische Barke ?Icneptz A. Ro-

pel," Eapltäu Seabury, ist, auf der Fahrt
von New-Hork nach Zauzivar begriffen, bei
Tamaiave (Madagaskar) gestrandet. Alle
Versuche, das Schiff wieder flott zu machen,
schlugen fehl.

Wie aus der Schweiz gemeldet wird,
Hai den Sohn des Herausgebers des ~St.
Galler Anzeigers," I. A. W,nh. ein lunger

Mann von aidleiiichem Körperbau, bei'm
Zlu'stieg auf den Si. Gotthard einen Fehl-
tritt geidan und ist in die Dieie gestürzt, wo

er nach langem und beschwerlichem Suchen
als Leiche gefunden wurde.

Bal,nlatastrov!e.
Busfalo, N.-H., 18. Juli.?Ein west-

lich gehender Zug der Western New-Vorl-
Pcnlisylvanier Bahn verunglückte l-enie

Abend' zu East-Anrora. Ein Passagier
wurde iödtlich vcrwundek, und IS der?elbeu
erlitten mehr oder minder bedenkliche Ver-
letzungen.

Späteste Schtffsnachrichtc.
Re w - or k. 18. Juli. Angekom-

me der Dauipser ?Moravia" von Ham-
burg.

usftug ach (stiicago für s ttalbe
ttanrgctd.

Die ?Ballimore-Ohio-Bahn" läßt am 24.

Juli einen aus Tag-Waggons bestehenden
Exlra-Exiurfionszug ach Chicago abgehen,
für den die Cxkursions-Billeie zum halben
Fahrgelde für eine Rundiahrr verlauf! wer-

den. Ter Zug sädri 2 llhr Nachmittags von
Baltimore ab und trifft am Nachmittage
ves nächsten Tage in Chicago ein. Die
Billelt haben zur Hinfahrt nur aus dem be-
sonderen Zuge Gellung, bleiben jedoch zur
peimkehr in Tag-Waggons auf allen regel-
mäßigen, Chicago binncn zehn Tagen ver-
lassende Zügen gültig. Zn leiner Richiung
wird Absteigen geilattei. Mahlzeiten kaun
mau auf der Rouie in Lpene-Stalioneu an

der Bahnlinie erhalten. Rundfahrt von
und Washington au!Pl7.

Älen Mrs. T., urder Annie. Law Mih Änn.i

Christian Miß Betsv, Cohn Mi adle, Davis Miß
Sarah. Dunn Miß Carrie, Grünt Miß Ämor, Triften

Mr. Svinner Web'ncr Mis. tloulja,
WcUer Miß Harle:, Winters Miß Iresey.

Herren-Lifte:

Tl li.qc Leber.

Gallenlciden,

Huz,

ladt Baltimore.

E i u G r a t u l a t i o n s j ch r e i b e u d e S

Präsidenten C le v el a nd für
P a p st Leo Xlll.zu dessen goldenein Zuvt-
läum >ft nicht, wie eine englisch Nachmil-
tags-ZeitUiig gestern erklärie, vom Baler
W. E. Barlleit, dem Seelsorger der St.
Ännen - Kirche, nach Rom miigenommeii
worden. Kardinal Gibbons erklärte, daß
er vor mehreren Wochen ein Schreiben Cleve-
land's erhalten und dasselbe mit der Post
nach Rom gesandt bade. Dasselbe sei dort
vor der Ankunft des LaterS Banlelt cinge-
troffen.

Baseball. Die Baltimorer haben
gestern abermals das Spiel mit den Brook-
lynern hierjelbst gewonnen. Die gestrigen
Spiele haben folgendes Resulial: tu Balti-
more Baltimorer 10, Brooklyner ü; in
Washington Washingtoner ll,'Philadel-
pdier 9; in Cleveland Cleveländer 14,
Pittsduiger 5; in New-Dork?-
-18, Bostoner 7; in Chicago Chicagoer 4,
Sl. Louiser ll; in Ctiiciunali ?Ciiicinnalier
3. Louisviller 12.

Für's Leben verein t.?Gestern
Abend traute Pastor Eduard Huber von der

evang. St. Matlhäi-Genieilide in seinem
l-iaiihause. Ecke Ceniral-Avenue u. Fayeite-
Slraße, den wohlbekannten HauSschreiner
Philipp Zscher mit Fräulein Liselie Ger-
wig. Hieraus fand ein Hubs !es Hochzeitsfest
statt, bei welchem den 'Neuvermählten von
Seite ihrer zahlreich erschienenen Familien-
freunde eine Menge prächtiger Geichente dar-

gebrach: wurden. Bei Tanz und Becherklang
und einem splendiden Festmahle unterhielten
sich die Anivefendeu einige Stundet lang in
der fröhlichsten Weise.

Bon demselben Pastor wurde noch ein

anderes junges Brautpaar in Nr. 455, Süd-
Bradway. getraut. Es waren Hr. Harns
Adler und Frl. Antonie Kraus. Eine große
Menge werlhvolter Hochzellsgeschenke wurde

den Neuvermählten überreicht zur Erinne-
rung an die schönste Stunde ihres Lebens.
Nach Beendigung der Trauung nahm man
an einer reich beseiten Tafel Platz, und
manches Glas Gerstensaft ward auf das
fernere Wohl der Neuvermählten geleert.

ie jungen Leme traten ipäter eine Hoch-
zeilsleise nach New-Hork an.

Pastor T. F. n. traute ge,
stern Abend in seinem Pfarryause, Nr. 212.
Süii-Annslraße, ein glucklia>es Brauipaar.
Hr. Wm. Meyers schloß mit Frl. Marg.
Bonnett den ehelichen Bund für s Leben-
Nach der Trauung fand m 'Nr. 827, Süo-
Cannonstraße, eine fröhliche HochzeitSseier
statt, bei welcher es auper einem delikaten
Souper auch eiu geinüthllcheS Tanzlränz-
che gab. Dein jungen Paare wurden von
leinen zahlreichen Fieuuden und Bekannte
außer de herzlichsten Glückwüiiichen eine

Menge kostbarer beschenke dargebracht. Als
Tiauzeugen sungirien die HH. Karl Swan-
ion uud Goodwill und die Daincu
Frau Gerlrude Bounett und Frl. Mollie
Er.ck.

Eine Rabenmutter. Unter der
Anklage, ihr neugeborenes Kind in das
Wasser - Closet geworfen zu haben, wurde

gestern die Negerin TillyWilliams von 'Nr.
318, Easistraße, vom Polizisten P. Z. Kelly
verdanel uuo vom Polizeirichler Hoblis dem
Verfahren des Coroners überantwortet.
Dr. U. G. Kcirle konnte bei einer Unter-
suchung nicht feststellen, ob das Kind schon
vorher todt war oder nicht.

Die Polizeibehörde beförderte
gestern die Probepolizisten Mich. E. Wars
vom mittleren uud ThoS. E. ColluiS vom
östlichen Distrikt zu vollvezahlien Mitglie-
dern der Polizeisorce.

Einen t o l l e Ii H u n d erschoß ge-
stern Polizist Cadden an der SüdomEcke der
Prait- und Wolfslraße. Drei Schüsse waren
iiöth g. um das zu enden; eine

Kugel prallte an einem Pflasterstein ab und

ging durch den Hut des Blaurocks.
Polizeilich e.s. Die Neger Rob.

Games uud Dorjey Bond wurden wegen
Ruhestörung zu G2O, reip. Strafe nebst
Koste und die Negerin Jolephine Molzen,
welche die Ursache der Stretthainmelei war,

zu 1V Strafe nebst Kosten vom Polizeirichler
HobbS veriirtbeilr. Alle bezahlten.

Lerge.int Santry des nordwestlichen
Distrikt verhaftete gestern Mary S. mih,
welche von Therese Schmolliiig des Dieb-
stahls eines goldenen Ringes im Werthe
von Glo beschuldigt wird.

Wegen Ueverarbeilung und grausamer
Behandlung enies Hrn. Leo Friedenwald
von Nr. 225, Nord-Carrollton-Avenue ge-
hörigen Pferdes follte Moses Causley ge-
stern vor Polizeirichler Anderson tz2o und
Kosten erlegen. Er hatte den Betrag nicht
und wanderte über die Fälle.

Wegen angeblichen Diebstahls von 28
Psund der ?Brush Electric Company" ge-
hörigen Kupserdrahis wurde Wm. Henschel
gestern von Polizeirichler Fanton dem Ge-

richtsverfahren überwiesen.
Erstickt. Howard Hanson, das ll

Monate alle Söhnchen von Frau Dora
Hanson, Nr. Sil, Sud-Carolinestraße, er-

stickte gestern Morgen in seinem Bett, indem

ein Kissen auf ihn siel. Corouer Cocknll
hielt einen luquest sü: unnöthig.

Seinen Verletzungen erlag ge-
stern im ?Marylander Universitäishospital"

der Mann, welcher am Frettag nahe Bruns-
wick in Frederick-County von einem Zug der
?Baltimore Okio-Bahn" übersahren wor-
den war. Er war seit leiner Verdnngung
in's Hoipilal meistei.s bewußtlos; in einem

lichten Augenblicke hatte er seine Namen
als Maines Maxwelt angegeben.

A u k t i o n s v er k a us.?Die HH. Ge-
brüder Schwab Ä Comp, verlausten gestern
Nr. 118, West-Leestraße, Grundzins tz42,
sür an Cbas. T. '2l!ilchcll.

Im Osten der -stadl, o. h. in H > gd-
laudtowu, ladet der W i e ß n e r '-

sche Par k, der anmuthtgste uud am Sorg,
lamsten ausgestatiele Erholungsort in jener

Gegend, zum Besuche ein. Ein Kegelschub,
Schaukeln, Schiegstand dielen

den V alien reichlich Unterhaltung; ichaltige
Lauben, von duftigen Jasmin umrankt,
zieren den Platz; ein großer Tanziaal ist
für Verehrer der leichtgeichürzten Terpsi-

chore errichtet, und Abends der Park durch
elektrifche Laternen prachlvoll erleuchtet.
Gesellschaften, Vereine, Logen und andere

Organisalionen, die einen Ausflug in's

Freie beabsichtigen, können sich lein reizen-
dere Ziel ausjucheu, als den Wleßner'ichen
Park.

KS" Unter den zahlreichen vorstädtischen
Laudgeqenden, in denen jetztBaustellen zum
Verlause offen werden, nimmt Orange-
ll i l l e. östlich von Balllmore, einen her-
vorragenden Play ein. Die Baustellen sind
25 Fuß breit und 100 Fuß lang und kosten
,e nach Lage tz2oo bis tz3oo, und es sind nur
HIO baar darauf zu erlegen, während der
Rest in Monatsraten von ?10 zu tilgen ist.
Ocangeville liegt im County, hat elektrische
Beleuchtung und ist binnen 12 Minuten

Fahrt von der Calvert-, in 7 von der Union-
und in 4 von der Biddlestraßen-Station aus
zu erreiche. Nähere Auskunft ertheilt Hr.
Cha r l e I. Fo x, der von früh ö bis
2 Uhr Nachmittags im Zimmer Nr. 8 von
Nr. 210. Oil - L exi ngt o n straße, zu
sprechen ist.

dministraNonS A;tfte. .

Nachricht wird hiermit gegeben, daß d?r unter-

zeichnete oom Waisen-Gerichte der Zladl Äailrmure

ur

LcS^ai^-
Z. Z oblcr.

TeftamentSoollstreSer.

de Ztavi RcgisiraiorS.
jZalt>m o r e, den 8. Juli

Tie Zvmmissäre für den Durchbruch der Straßen in
der Ltadi Laltlmoie Häven einen ooUsiändiqcn und

Gericht

wird hiermit bekannt gemacht, daß die Bücher
und Pläne beiaarer Tlockdolin-slrahc im Lüreau
de? Stadt RegiftiatorS reiftig Tage lanq von heute
an liefien bleiben sur die Prüsunq dabei beN el-

tann. Lohu A. !Xodd,
<12.8,74,Ä) Stadr-Ste>sirator.

Keorg Vrehm's
Bier - Brauerei,

Belair-Avenue. Baltimore-Co., Md.
Telhn Str. SS.

v. Z. vch-n-, !r. SOS-VlO, Enlr-Stiaje

sh tar^au^°ir . lcetLtrje
Wei:-Baliirci cur.

The German Correspondent,
E. HAiXC. Propribtok and Editor,

(Successor to F. Kaink),
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CHHATE9T OERMAN TAPER IS TUB MIDDLEAND

SOUTHERN iTATSi.

Nr. 17?.

-ji. Zi. Zi.

Wadwaiss
Äeavy Relief

Radway's Ready-Relief erzielt sichers
Heilung von allen Schmerzen, Verren-

kungen. Braufmen, Jnfeklenbissen,
Brandwuaden, Rücken, Brust-

öder Gliederschmerzen. Es
war tnd ist das einzige

Sckli'.crzen^eilmittel,

?in H ilnitt.et für alle

Sommer - Beschwerde,
Ruhr. JurciUass,

(sho!?rine.

Sumpsfirder
Schüttelfrost, Hnbcrsäianer (i vi

xni> äLvu) überwältigt.

Pule.
Prei .'t je dc Alasche. Äpotiiekri

m ad loa YS
Pillen,

gan, veqetabilis. Mild u.id rerläblich-
voUtouimkne Berdauun.,. vollstundiae
und gesunde Hriluii, aller Un>

Appetit Verlust,

nervöses Kopfw.
BtrSaunnasstaruttg,

tSalligleit,
' Berstopfttng,

. Dyspepsie

/x? Man beachte salzend? von Krankheit de Ber

dauungS-Organe herrührende. Lvmplame:

pjung, innere Hämorrhoiden, Vlululersullung diZ

Hirns. Süure im Magen, Uevelkeit. 'oddrennen,
Neigung gegen Nahrung. von Fülle >m Magen,

saures usstoßen, geschwäckte oder vnrcqetmäsju,

Hcrzthätigkcll, Würg- "der SrslickungZ-Lmvsi.'dunqc

wtd-Trichiinung-n vor den'.lugen. Wieder und dum-

pscr Schmer, ,m ops, Schwtlftvcrringcrung, Gelb-

hcit der Haut und Augen. Schmerz in der Seite, de,

ruft, den Gliedern und ploxüchc HttzansSllc. Bren

ell rn den Uiui.eln.

Ein paar Gaden von Radwa, S DiU-- besreiel
das System von allen genannten Unordnungen.

Preis 2S Cents die Schachtel. In allen Apolliekely

zu Tr.

Buch mit Rathschlägen und ?tu<,unit wird aus Ä

suchen per Post eisandt.

Man gehe sicher, daß man auch ?Rad-
wag's" bekommt.

EinAlUliculltn

bei.>eit.

Tamen in ihren iLrrjnchkn, das

Alter zu bekämpfen, müssen bei die-

sem Treffen nolhged.ungtn einige

Wunden davontragen. Tiefe ton-

nen sie aber, soweit die Hautfarbe in

Betracht kommt, verbergen durch
rechtzeitigen uud Gc-
brauch von

Glenn's

Schwefel
Seife.

Ohne die Poren zu vrrstopsen oder

in irgend einer Weise der Gesund-
heit der Haut zu schaden, entfernt sie
von dem Gesicht Sommersprossen,

Nöthe und die verschiedenen Fehler
welche durch zunehmendes Alter oder
die Sonne hervorgernsen werden.

Nehmet Euch in Acht vor Fälschun-
gen. Zu haben bei allen Apotheker: .

Tie Zeit greift sowohl das Haar,
als auch die Hautfarbe an. Abev

dieser ungalante alte Gesell kann hier
ebenfalls in die Flucht geschlagn,

werden mit

VHUI'sV
1X87'4v."ä51i:0158

Hair Vye
(HaarfÄib?-Mittel),

welches auf de .rgrauten Haare
des Alters die Farbe der lugeuV

erneuert. Es ist üa beste und reinste
Färbemittel, das im Gebrauch ist. (2)


